
 

 

 

 

 

 

 

 

Ich möchte gerne Feedback zu Ihrem Buch "Der rätselha9e Kompass" geben, das 

wir im Deutschunterricht der 6. Klasse eines Gymnasiums als Klassenlektüre 

gelesen haben. Es war ein großer Erfolg bei unseren Schülerinnen und Schülern. 

Um das Lesen des Buches zu einem interaktiven Erlebnis zu machen, haben wir 

neben dem Lesen ein Lesetagebuch angefertigt, in dem die Schülerinnen und 

Schüler ihre Gedanken und Eindrücke zum Buch notieren konnten.  

 

Zusätzlich gab es Pflichtaufgaben, die als alternative Lernleistung bewertet 

wurden. Zum Beispiel sollten die Kinder an einer beliebigen Stelle ihre 

Lieblingsfigur träumen lassen und dazu eine entsprechende Seite im 

Lesetagebuch gestalten. 

Diese Aufgabe hat dazu beigetragen, dass die Schülerinnen und Schüler die 

Figuren des Buches besser kennengelernt haben und ihre Vorstellungskraft 

gefördert wurde. Eine weitere Aufgabe war es, ein Cover zu designen, das ihre 

eigene kreative Interpretation des Buches widerspiegelt, für ihr Lesetagebuch. 

Hier bot sich an fächerübergreifenden Unterricht mit dem Fach Kunst 

durchzuführen, um die künstlerischen Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler 

zu verbessern und sich die Kinder in ihrer Kreativität frei ausleben können.  

Themen wie Mobbing und Rassismus wurden von den Schülerinnen und 

Schülern durch das Lesen des Buches automatisch zum Unterrichtsgegenstand 



Insgesamt war Ihr Werk "Der rätselhafte 

Kompass" eine wertvolle Ergänzung für 

unseren Deutschunterricht und hat dazu 

beigetragen, dass unsere Schülerinnen und 

Schüler nicht nur ihre sprachlichen Fähigkeiten 

verbessern konnten, sondern vor allem Spaß 

beim Lesen hatten. Vielen Dank für dieses 

großartige Buch und die Möglichkeit, mit Ihnen 

persönlich zu sprechen. 

 

und die Aufarbeitung eigener Erfahrungen war für die sozialen Kompetenzen der 

Schülerinnen und Schüler immens wichtig. Aber auch das freudige Thema einer 

innigen Freundschaft konnte mithilfe der Hauptfiguren des Buches wunderbar in 

den Unterricht integriert werden. 

Als Höhepunkt der gesamten Unterrichtseinheit haben wir ein Treffen mit Ihnen 

organisiert, bei dem Sie mit den Schülerinnen und Schülern über Ihr Buch, Ihr 

Leben als Autorin und über das Schreiben gesprochen haben. Dieses Treffen war 

für unsere Schülerinnen und Schüler eine unvergessliche Erfahrung und hat dazu 

beigetragen, dass sie ein tieferes Verständnis für Ihr Buch und die Kunst des 

Schreibens entwickelt haben. 

Abschließend diskutierten wir über den Einsatz des Buches im Deutschunterricht 

und kamen gemeinsam zu dem Urteil, dass das Buch so großartig geschrieben 

ist, dass die Kinder mit so viel Spaß wertvolle Themen wie Mobbing, Rassismus 

und Freundschaft als Grundlage zur Weiterarbeit im Unterricht von allein zum 

Unterrichtsgegenstand gemacht haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Beispiele aus den Lesetagebüchern von freiwilligen Aufgaben der Schüler und 

Schülerinnen:  

 

 

 

 

 

 
 
 


